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Beratungsfolge 23.05.2019 Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss 

Beschlussvorschlag: 
 
 Der Sachstandsbericht diente zur Kenntnis. 
Der Hauptausschuss beschließt folgende Straßenbenennungen:  
 
Baugebiet Amberg 117 „Bergsteig Mitte II“: 
 

Straße 1 (blau): 
Straße 2 (gelb): 

 
 
Baugebiet Amberg 67 „Brandäcker“: 
 

Straße 1 (blau): 
Straße 2 (orange): 

 

Sachstandsbericht: 

a) Beschreibung der Maßnahme mit Art der Ausführung 
 
Für beide Baugebiete werden jeweils 2 Straßennamen benötigt. Vorschläge hierzu wurden 
von Frau Wolters und Herrn Dr. Laschinger eingeholt. 
 
Baugebiet Amberg 117 „Bergsteig Mitte II“: 
 
Straße 1 (blau):  
 
Iglauer Straße  
ehem. sudetendeutsche Stadt in der Tschechischen Republik; „Iglauer Sprachinseln“ ist ein 
eigenes zusammenhängendes Sprachgebiet im Grenzgebiet Böhmen/Mähren, Vertriebene 
von dort sind in Amberg ansässig. Vormerkung 2015 für eine neue Straße am Bergsteig. 
(Aufgrund der Wortlänge auch passend für diese kurze Erschließungsstraße) 
 
 
 



 

 

Straße 2 (gelb):  

Am Glaswerk  
Die Bezeichnung beschreibt die Nähe zum gegenüberliegenden Glaswerk, das von dem 
berühmten Bauhaus-Architekten Walter Gropius errichtet wurde. 
 
alternativ: 
 
Straße 2 (gelb):  
 
Gropiusstraße  
Der berühmte Bauhaus-Architekt Walter Gropius, (1883-1969), errichtete das 
gegenüberliegende Glaswerk, die sogenannte „Amberger Glaskathedrale“. Sie wird heute als 
eines der bedeutendsten Industriebauwerke der 1960er Jahre geführt und steht unter 
Denkmalschutz. 
 
 
 
Baugebiet Amberg 67 „Brandäcker“: 
 
Straße 1 (blau):  
 
Brandäckerstraße 
Flurbezeichnung des Baugebietes 
  
 
Straße 2 (orange):  
 
Am Bergholz 
Flurbezeichnung des südöstlich unmittelbar angrenzenden Waldgebietes  
 
 
alternativ:  (falls eine oder beide Flurbezeichnungen nicht erwünscht sind, dann bitte beide 
Straßen mit den „Geistlichen“ versehen) 
 
Straße 1 (blau):  
 
Pfarrer-Florl-Straße 
Der Religionslehrer Karl Florl (1916 - 1982) empfing am 29.06.1948 die Priesterweihe, er 
übernahm zum 01.02.1960 die Pfarrkuratie Ammersricht, aus der am 01.05.1960 die 
gleichnamige Pfarrei wurde. Somit war Florl ihr erster Pfarrer. Mit ihm verbindet sich vor 
allem die Errichtung des heutigen Baus der Bruder-Konrad-Kirche (1963/1964). Karl Florl 
verließ die Pfarrei 1980, er verstarb am 24.05.1982. 
 
     
Straße 2 (orange):  
 
Pfarrer-Sigl-Straße 
Konrad Sigl (1942 - 2009) empfing 1968 in Regensburg die Priesterweihe, wirkte als Kaplan 
in Tirschenreuth, ab 1972 als Militärpfarrer in Hemau und anschließend als Militärdekan in 
Regensburg. 1985 kam er als Pfarrer nach Ammersricht, wo er zahlreiche Bauprojekte 
begleitete (1997 Generalrenovierung von Pfarrsaal und -bibliothek). Besonders zu erwähnen 
sind die Kirchenfenster, die der schottische Künstler John K. Clark schuf. 
Der allseits beliebte und couragierte Geistliche verstarb am 23.07.2009. 
 
b) Begründung der Notwendigkeit der Maßnahme 
--- 



 

 

c) Kostenanschlag nach DIN 276 oder vergleichbar 
--- 
d) Ablauf- bzw. Bauzeiten- und Mittelabflussplan 
--- 

Personelle Auswirkungen: 
--- 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
a) Finanzierungsplan 
--- 
b) Haushaltsmittel 
--- 
c)Folgekosten nach Fertigstellung Maßnahme (davon an zusätzlichen  
   Haushaltsmitteln erforderlich) 
--- 

Alternativen: 
---  

 

 

 

 

Markus Kühne, Baureferent 

 

 

 

Anlagen: 

Anlage 1:   Plan Bebauungsplanausschnitt Amberg 117 „Bergsteig Mitte II“ 
Anlage 2:   Plan Bebauungsplanausschnitt Amberg 67 „Brandäcker“ 
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